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Zeittafel 
 
1840  Gideon Spicker geb., Reichenau 
1864  Spickers Frühphase, Studium (bis 1870) 
1872  Die Philosophie des Grafen Shaftesbury (Spicker) 
 
1874  Ernst Cassirer geb., Breslau  

- Über das Verhältnis der Naturwissenschaft zur Philosophie (Spicker) 
1875  Kant, Hume, Berkeley (Spicker) 
1876 Mensch und Tier (Spicker), Prof. f. Philosophie in Münster (bis 1912) 
 
1881 Hugo Dingler geb., München 
 
1882 Nicolai Hartmann  geb., Riga 
 
1883 Lessing's Weltanschauung (Spicker) 
1892 Die Ursachen des Verfalls der Philosophie in alter und neuer Zeit (Spicker) 
 - Cassirer studiert in Berlin  
1898 Der Kampf zweier Weltanschauungen (Spicker) 
1899 Promotion von Cassirer in Marburg bei H. Cohen u. P. Natorp mit Des-

cartes' Kritik der mathematischen und naturwissenschaftlichen Erkenntnis 
 
1902 Karl Popper geb., Wien 
 - Versuch eines neuen Gottesbegriffs  (Spicker) 
 - Leibniz's System in seinen wissenschaftlichen Grundlagen (Cassirer) 

- Hartmann studiert Medizin in Dorpat, 1903-05 Studium der Philosophie u. 
klass. Philologie in Petersburg 
- Dingler hört Vorlesungen bei E. Husserl, F. Klein, D. Hilbert in Göttingen 
(bis 1903) 

1906 - Habilitation von Cassirer in Berlin mit Das Erkenntnisproblem in der 
Philosophie und Wissenschaft der neueren Zeit (Bd. 1), Privatdozent in 
Berlin bis 1919 
- Promotion von Dingler in München zum Dr. phil. in Mathematik, Physik 
und Astronomie, Diss.: Beiträge zur Kenntnis der infinitesimalen Deforma-
tionen einer Fläche (1907) 

1907 - Das Erkenntnisproblem, Bd. 2 (Cassirer) 
- Promotion von Hartmann mit Das Seinsproblem in der griechischen Phi-
losophie vor Plato in Marburg bei H. Cohen u. P. Natorp 

1908 Vom Kloster ins akademische Lehramt  (Spicker) 
1909 Habilitation von Hartmann mit Des Proklus Diadochus philosophische 

Anfangsgründe der Mathematik  und Erscheinen v. Platos Logik des Seins 
1910 - Am Wendepunkt der christlichen Weltperiode (Spicker) 
 - Substanzbegriff und Funktionsbegriff (Cassirer) 
 
1912 Spicker gest., Münster i.W. 
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- Habilitation von Dingler in München mit Über wohlgeordnete Mengen 
und zerstreute Mengen im allgemeinen  

1915 Das Prinzip der logischen Unabhängigkeit in der Mathematik  (Dingler) 
1916 Freiheit und Form (Cassirer) 
1918 - Kants Leben und Lehre (Cassirer) 
 - Poppers arbeitet mit Alfred Adler zusammen 
1919 - Cassirer wird Prof. in Hamburg (bis 1933) 
1919 Die Grundlagen der Physik und Die Kultur der Juden (Dingler) 
1920 - Das Erkenntnisproblem, Bd. 3 (Cassirer) 
 - Hartmann wird Prof. in Marburg, Kontakte zu Heidegger 
 - Dingler wird ao. Prof. an der Universität München 
1921 - Cassirer veröff. Idee und Gestalt und Zur Einsteinschen Relativitätstheo-

rie (Repr. in Zur Modernen Physik , 1957) 
 - Grundzüge einer Metaphysik der Erkenntnis (Hartmann) 
 - Physik und Hypothese (Dingler) 
1922 - Hartmann ist Nachfolger auf Natorps Lehrstuhl 
 - Relativitätstheorie und Ökonomieprinzip (Dingler) 
 - Popper beginnt eine Tischlerlehre (Gesellenbrief 1924), Beginn Universi-

tätsstudium 
1923 - Philosophie der symbolischen Formen, Bd. 1: Die Sprache (Cassirer) 
 - Die Philosophie des deutschen Idealismus, Bd. 1 (Hartmann) 

- Die Grundlagen der Physik und Das Problem des absoluten Raumes 
(Dingler)  

1924 - Die Grundgedanken der Machschen Philosophie (Dingler) 
 - Popper arbeitet als Erzieher 
1925 - Philosophie der symbolischen Formen, Bd. 2: Das mythische Denken 

(Cassirer) 
 - Ethik  (Hartmann), Prof. in Köln bis 1930, Kontakte zu Scheler 
1926 Der Zusammenbruch der Wissenschaft  (Dingler) 
1927 Individuum und Kosmos in der Philosophie der Renaissance (Cassirer) 
1928 - Das Experiment (Dingler) 
 - Poppers Dissertation Zur Methodenfrage der Denkpsychologie 
1929 - Philosophie der symbolischen Formen, Bd. 3: Phänomenologie der Er-

kenntnis (Cassirer), Davoser Disput mit Heidegger 
 - Die Philosophie des deutschen. Idealismus, Bd. 2: Hegel (Hartmann) 
 - Metaphysik als Wissenschaft vom Letzten (Dingler) 
 - Popper erwirbt die Befähigung zum Lehramt an Hauptschulen, Kontakte 

zum Wiener Kreis  
1930 - Das System (Dingler) 
 - Popper wird Hauptschullehrer (bis 1937) 
1931 - Hartmann wird Prof. in Berlin (bis 1945) 
 - Philosophie der Logik und Arithmetik  (Dingler) 
1932 - Die Philosophie der Aufklärung (Cassirer) 
 - Geschichte der Naturphilosophie und Der Glaube an die Weltmaschine 

(Dingler), oö. Prof. an der Techn. Hochschule Darmstadt (bis 1934) 



 3

 - Abschluß Bd. 1 über Die beiden Grundprobleme der Erkenntnistheorie 
(Popper) 

1933 - Cassirer verläßt Deutschland. Lehrtätigkeit am All Souls College in Ox-
ford (bis 1934) 

 - Das Problem des geistigen Seins (Hartmann) 
 - Die Grundlagen der Geometrie (Dingler) 
1934 Logik der Forschung (Popper) 
1935 - Cassirer wird Prof. f. Phil. an der Universität Göteborg (bis 1941), Erwerb 

der schwedischen Staatsbürgerschaft  
 - Zur Grundlegung der Ontologie (Hartmann) 
 - Das Handeln im Sinne des höchsten Zieles (Dingler) 

- (bis 1937) Popper hält sich in England auf und reis t quer durch Europa, 
Begegnung mit A. Tarski und dessen semantischer Wahrheitstheorie 

1936 Determinismus und Indeterminismus in der modernen Physik (Cassirer), 
Repr. in: Zur Modernen Physik , 1957) 

1937 Popper unternimmt eine Schiffsreise nach Neuseeland, Dozent für Philoso-
phie an der Un iversität in Christchurch 

1938 - Möglichkeit und Wirklichkeit  (Hartmann) 
 - Die Methode der Physik  (Dingler) 
 - Popper veröff. Das Elend des Historizismus (engl. 1944) und Die offene 

Gesellschaft und ihre Feinde (Abschluß 1943, engl. 1945) 
1939 Axel Hägerström und Descartes. Lehre Persönlichkeit Wirkung (Cassirer) 
1940 Der Aufbau der realen Welt (Hartmann) 
1941 - Cassirer wird Gastprof. an der Yale University in New Haven (bis 1944) 
 - Von der Tierseele zur Menschenseele (Dingler) 
1944 - An Essay on Man und The Myth of State , in: 'Fortune' (Cassirer), Prof. an 

der Colu mbia University in New York 
 - The Poverty of Historicism (Popper), in 'Economica' (als Buch 1957) 
 
1945 Cassirer gest., New York 
 - Ästhetik  (Hartmann), posthum veröff. (s.u.), Prof. in Göttingen (bis 1950) 
 - The Open Society and Its Enemies (Popper) 
1946 - The Myth of State (Cassirer) 
 - Leibniz als Metaphysiker (Hartmann) 
 - Popper kehrt nach England zurück und wird ao. Prof. an der Londoner 

School of Economics and Political Science, University of London 
1949 - Grundriß der methodischen Philosophie (Dingler) 
 - Popper wird Prof. für Logik und wissenschaftliche Methodenlehre an der 

University of London (bis 1969) 
 
1950 Hartmann gest., Göttingen, Die Philosophie der Natur (verf. nach 1940) 

und Einführung in die Philosophie 
 - Das Erkenntnisproblem, Bd. 4 (Cassirer) 
1951 Teleologisches Denken  (Hartmann) 
1953 Ästhetik  (Hartmann) 
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1954 Dingler gest., München 
1955 Die Ergreifung des Wirklichen 
1961 'Positivismusstreit' zwischen Theodor W. Adorno und Popper 
1963 Conjectures and Refutations (Popper) 
1964 Aufbau der exakten Fundamentalwissenschaft  (Dingler) 
1972 Objective Knowledge  (Popper) 
1977 The Self and its Brain  (Popper), dt. Das Ich und sein Gehirn , 1982, zus. mit 

John C. Eccles 
1979 Die beiden Grundprobleme der Erkenntnistheorie (Popper) 
1983 Popper und Konrad Lorenz im 'Altenburger Kamingespräch' 
1984 Auf der Suche nach einer besseren Welt (Popper) 
1986 Popper wird Gastprof. an der Universität Wien (bis 1994) 
 
1994 Popper gest., London, The Myth of the Framework , Knowledge and the 

Body-Mind Problem, Alles Leben ist Problemlösen 
 


